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Begegnungszonen

SCHRITT FÜR
SCHRITT

Stadt & Land zu Fuß 
erleben

RETTEN, 
NASCHEN, 
TAUCHEN

trocken & nass  
durch die Region

WENIGER
IST MEHR

Feiern – aber mit  
Vorbildwirkung



REGION WAGRAM 
ENTDECKEN • ERLEBEN • GENIESSEN

03.05.–26.05.2024
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03.05.–05.05.
Offene Winzerhöfe



Liebe Leserinnen und Leser, 

tauchen Sie ein in das breite Angebot des Frühlings und ent-
decken Sie mit uns die vielfältige Jugendkultur, atemberau-
bende Wanderwege, inspirierende ökologische Feste und die 
Fertigkeiten der Handwerker:innen in unserer Region.

In dieser Ausgabe nehmen wir Sie mit auf eine Reise durch 
die pulsierende Jugendkultur, in der wir die Trends, Leiden-
schaften und Kreativität der jungen Generation erkunden. 
Erfahren Sie, wie junge Menschen die Welt um sich herum 
prägen und Neues erschließen.

Begleiten Sie uns auf malerischen Wanderwegen, die sich 
sowohl durch die Gartenstadt Tulln sowie die Region Wagram 
schlängeln und zu neuen Abenteuern einladen. Lassen Sie 
sich von spektakulären Ausblicken und versteckten Schät-
zen entlang dieser Routen inspirieren.

Erleben Sie ökologische Feste, bei denen vermehrt wieder 
regionale Lebensmittel zum Einsatz kommen. Tauchen Sie 
ein in eine Welt verantwortungsvoller Lebensweisen, in der wir 
gemeinsam für eine nachhaltigere Zukunft eintreten können.

Schließlich entdecken wir die Geschicklichkeit und Fertig-
keiten der Handwerker:innen, die mit ihren Werken unsere 
Sinne begeistern und uns zum Staunen bringen. Erfahren 
Sie mehr über die Menschen hinter den Firmen und die Ge-
schichten, die sie inspirieren.

Wir laden Sie ein, Teil dieser Reise zu sein und der Region in 
ihrer ganzen Pracht zu begegnen.

Franz Aigner
Obmann der Region Wagram

Alles über die Region: verein.regionwagram.at



LÖSSFRÜHLING

03.05. 

04.05. – 05.05. 

10.05. – 11.05. 

11.05. 

11.05. 

12.05. 

12.05. 

03.05. – 05.05. 

ab 17 Uhr

Sa | So 10 – 18 Uhr

Sa | So 11 – 17 Uhr

14 – 20 Uhr

18:30 Uhr

11 Uhr

13 – 17 Uhr

Fr | Sa 10 – 19 Uhr, So 10 – 18 Uhr

WAGRAM TROPHY – die Allerbesten geballt an einem Ort – heuer beim Wagramfenster in Königsbrunn |  
Eintritt: € 18,– 

Gesamtes Programm, Kulinarik-Specials,  
geöffnete Heurige und weitere Informationen unter  

www.regionwagram.at

WAGRAM ABHOF – über 100 Winzer der jungen Weinbauregion laden zur großen Weinkost des Jahres |   
1.200 Weine stehen in den Winzerhöfen zum Degustieren bereit

MARKT AM FELD – Bio-Gemüsepflanzen von den Dirndln am Feld | Bio-Kräuter vom Lerchenhof |  
Muttertags-Special: Bio-Blumen vom Emilienhof | Benschi’s Gartenküche, Kaffee & Kuchen | Kirchberg am Wagram

BLUES & WINE – die Wagramkante als Bühne, Weinverkostung im Keller vom Weingut Benedikt – dazu gibt’s  
Livemusik mit der Boring Blues Band | Wagramkeller zwischen Kirchberg und Engelmannsbrunn | Eintritt frei!

DINE & WINE – ein ganz besonderer Abend – 5 gängiges kaltes Degustationsmenü mit Weinbegleitung |
Weingut Hummel in Neudegg | Preis € 49,– | Reservierung: 02279/7636 oder weingut@josefhummel.at   

MATINEE – mit dem weltbekannten Janacek Quartett im Pleyel Zentrum | Ruppersthal | Ticket € 33,- |
Reservierung: adolf.ehrentraud.pleyel@aon.at oder 0664/4953727

WEIN & DESIGN – Wagramer Winzer laden zur Weinverkostung im Rahmen der Design Days in Grafenegg | 
Schloss Grafenegg | Eintritt € 17,–

26.05. 
15 – 17:30 Uhr

12.05. 
15 – 17:30 Uhr

KELLERGASSENFÜHRUNG – mit anschließender „Köllapartie” inklusive kalter, regionaler „Köllajausn” | Absberger
Kellergasse | Preis: € 29,– mit einem Glas Wein | Anmeldung: 0650/8707309 oder martin@biolaufologie.at

BUNTE KELLERGASSENFÜHRUNG – durch die Kellergasse mit Kreativ- und Bastelstationen für Jung und Alt |  
Preis: € 15,00  (Führung inkl. Materialbeitrag) Kinder bis  14  gratis | Treffpunkt: Am Fuße des Hammergrabens,  
Fels am Wagram | Anmeldung unter andifeiler@aon.at oder 0699/10006179

KINDERSONNTAG AUF DER GARTEN TULLN – mit Clown Poppo und kreativen Mitmachstationen in der  
GARTEN TULLN | Am Wasserpark Tulln | Erw.: € 15,–, Kinder bis 6 kostenlos, ab 6 Jahre € 8,50 

26.05. 
11 & 15 Uhr

SCHLOSS STETTELDORF – persönliche Schlossführung | Stetteldorf am Wagram | Euro 15,00 inkl.
ein Glas Wein/Traubensaft | Mindestteilnehmer: 15 | Anmeldung: office@regionwagram.at oder 0664/1011436

17.05. 
15 – 18 Uhr

MARKTGÄRTNEREI erleben, mit Kräuterquiz und Führung im GRAND GARTEN | Absdorf | Eintritt frei! | 
Mindestteilnehmer 5 | Anmeldung: 0664/1002567 oder grandgarten@grandfarm.at

18. | 19. | 20.05.  

18.05. 

18.05. 

19.05. 

23.05. 

25.05. 

26.05. 

10 – 18 Uhr

9 – 11 Uhr

10 – 12 Uhr

16 – 24 Uhr

18 Uhr

14 – 20 Uhr

11 Uhr

BIO WEINVERKOSTUNG mit informativen Gesprächen mit dem Winzer und  hausgemachten Schmankerln  
im Bio Weingut Urbanihof | Fels am Wagram 

GARTENFRÜHSTÜCK IM ALCHEMISTENPARK – Frühstücksbuffet | kostenfreie Frühlings-Führungen durch die  
„Essbare Landschaft“  10 & 11 Uhr | Kirchberg am Wagram | Euro 14,- | Anmeldung: 0650/3401232

MALWORKSHOP „Weinfilter Abstrakt“ plus Weinverkostung im Weingut Kolkmann | Fels am Wagram |
Kostenbeitrag € 55,– | Anmeldung: office@artadventure.at oder 0677/62901013

LÖSSFRÜHLING GOES WEINBLICK coole Party mitten in den Weinbergen mit lässiger Musik, Wagramer Weinen,
Drinks & Snacks | Mörwald Weinblick Feuersbrunner Kellergasse | Eintritt frei! | Drinks & Snacks a la carte

STAGING NATURE – Vernissage der NöART | kuratiert von Sylvie Aigner | Gruppenausstellung Kunst & Natur |  
Galerie AugenBlick und Gemeindeamt | Kirchberg am Wagram | Eintritt frei!

25.05.  
14 – 17:30 Uhr

WALDBADEN IN DER KELLERGASSE – erleben Sie eine Wanderung durch die Weinberge mit einer Einführung ins 
Waldbaden | Kellergasse Feuersbrunn | Preis: € 10,00 | Anmeldung: johann.widemann@drei.at oder 0664/4431531

25.05.  
15 – 17 Uhr

MALWORKSHOP – „Malen mit Wein“ plus Weinverkostung im Weingut Kolkmann | Fels am Wagram |
Kostenbeitrag € 55,– | Anmeldung: office@artadventure.at oder 0677/62901013

1.ABSDORFER WEINTROPHÄE – mit dem Lössguide – 4 Winzer / 12 Weine & Heurigenjause | Treffpunkt 14 Uhr
Gerti‘s und Flocki‘s Blunzenkeller | Bründl Absdorf | Ticket: € 30,– | Anmeldung: 0676/3703370 oder genger@aon.at 

MATINEE mit dem Ignaz Pleyel Quartett im Pleyel Zentrum | Ruppersthal |Ticket € 33,– |
Reservierung: adolf.ehrentraud.pleyel@aon.at oder 0664/4953727

17.05. 
19 – 22:30 Uhr

LÖSSDINNER – 5 Gänge Gourmet-Spargelmenü im Mörwald „Zur Traube“ mit Weinbegleitung vom Bio Weingut
Urbanihof | Feuersbrunn | Preis pro Gast € 119,– | Reservierung: traube@moerwald.at

%

%

PROGRAMM

03.05.–26.05.2024
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REGIONAL, GLOBAL, ÜBERALL – Spezialitäten aus der Region
11

HANDWERK2.0 
& TRADITION
26 – 29

T

Auf unserer 
Tour erleben wir 
den Bau lebens-
rettender Fahr-
zeuge, entdecken 
eine süße Seite 
des Wagrams 
und tauchen 
schließlich unter.

Inhalt

SCHAUFENSTER – flanieren, stöbern – kaufen!
30 – 34

VERANSTALTUNGEN – Kabarett, Musical, Sport, Shoppen, … 
35

WEINKULTUR
AM WAGRAM 
12 – 16

Im Frühling 
erwacht nicht 
nur die Natur 
zum Leben, 
auch die Veran-
staltungen rund 
um den Wein 
beginnen wieder. 
Wir geben einen 
Überblick über 
das Weinjahr am 
Wagram.

W

KUNST &
KULTUR
18 – 21

Auf Schritt und 
Tritt lassen sich 
die Gartenstadt 
Tulln und der 
Wagram bes-
tens erleben. 
Neue, aber auch 
bekannte Wege 
erwarten ihre 
Besucher:innen 
im Frühling.

NATUR &
GARTEN
6 – 10

Regionalität und 
Nachhaltigkeit 
treten auch beim 
Feiern immer 
mehr in den 
Vordergrund. 
Wir zeigen Ideen 
und Initativen, 
die sich genau 
dem verschrie-
ben haben.

LEBEN & 
WOHNEN
22   – 25

Jugendlichen 
Raum und eine 
Stimme zu 
geben ist wich-
tig, verschiede-
ne Aktivitäten 
anzubieten, aber 
auch Platz um 
auch mal nur zu 
sein.

 

TULLN ERLEBEN – Die Gartenstadt im Frühling
17

K
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NATUR & 
GARTEN
6 – 10

„Der Alchemistenpark ist einer der schönsten Plätze in Kirchberg am Wagram. Wir waren uns 
rasch einig, dass alle Wanderrouten dort starten und enden werden“, erinnert sich Bettina Sammer, 
Arbeitskreisleiterin „Gesunde Gemeinde“ in Kirchberg am Wagram. Gemeinsam mit Christian 
Paumann von der niederösterreichischen Gesundheitsvorsorge-Initiative „Tut gut!“ und Wagram 
Regionalberaterin Monika Heindl war sie federführend an der Ausarbeitung der neuen „Tut gut!“- 
Wanderwege-Karte für Kirchberg am Wagram beteiligt. „Mir war wichtig, dass die Routen alle 
Altersgruppen ansprechen. Wir haben Aussichtspunkte und Sehenswürdigkeiten berücksichtigt und 
uns Gedanken zu Spielplätzen und Einkehrmöglichkeiten in Wirtshäusern, Restaurants, Heurigen 
und auf Weingütern gemacht. Einheimische werden die Wege vermutlich kennen, aber ich denke, 
dass die Wanderkarte trotzdem auch für sie ein Anreiz sein kann, die Gemeinde und ihre Natur-
landschaft noch einmal bewusster wahrzunehmen, indem man sie in Wanderschuhen erkundet.“

Eine Region in Bewegung
Die Gartenstadt Tulln und der Wagram sind ein Paradies für 
Wanderinnen und Wanderer. Pünktlich zum landesweiten  

„Tut gut!“-Wandererwachen gibt es in der Region neben den  
bisherigen Routen eine Vielzahl neuer Wege zu entdecken.

Text: Sonja Planeta, Journalistin

Eine von drei "Tut gut!"-Routen in Großriedenthal führt zur 
Aussichtsplattform Eisenhut, von der aus man an klaren 
Tagen bis in die Voralpen blicken kann.
© Region Wagram - Doris Schwarz-König



Der Tullner Schritteweg startet bei der Seerosenbrücke, unmittelbar bei der Donaulände. 
Wer eine kurze Pause einlegen möchte, findet hier den perfekten Platz.  
© Stadtgemeinde Tulln - Robert Herbst

WAGRAMER WANDERWEGENETZ
Ein themenorientiertes, weitgehend öffentlich erreichbares und beschildertes Wanderwegenetz 
aufzubauen beziehungsweise alte Wege zu reaktivieren, ist ein Projekt der Region Wagram, das 
vom kleinregionalen Entwicklungsfond gefördert wird. In den Gemeinden Fels am Wagram, 
Großweikersdorf und Großriedenthal gibt es seit einigen Jahren die touristisch orientierten 

„Tut-gut!“-Wanderwege samt Kartenwerk. In einer Kooperation mit den „Tut gut!“-Teams in 
den Gemeinden sind neben Kirchberg am Wagram in diesem Jahr auch Grafenwörth und 
Königsbrunn am Wagram hinzugekommen. In Stetteldorf, Absdorf und Königsbrunn gibt es 
zudem neue Schrittewege. Diese richten sich gezielt an Gemeindebürgerinnen und Gemeinde-
bürger, die ihr „persönliches Schritte-Konto einfach, schnell und ohne großen Aufwand täglich 
erhöhen“ wollen, wie es seitens „Tut gut!“ heißt. Die Schrittewege sind in der Regel kürzer als 
die Wanderwege, bei denen der Fokus auf regionalen, landschaftlichen Besonderheiten liegt. „Es 
geht um das Erleben abwechslungsreicher Kulturlandschaften; um den Wechsel aus Wald, Feld 
und Weingarten und darum, Wanderbegeisterten Einblicke, Ausblicke und einen Weitblick zu 
gewähren“, erklärt Wagram Regionalberaterin Monika Heindl. Entscheidend bei der Routen-
planung war auch die Anbindung an das öffentliche Verkehrsnetz. Dieser Aspekt soll in Zukunft 
noch weiter ausgebaut werden, indem man Verbindungswege zwischen den Gemeinden schafft, 
um Tagestouren zu ermöglichen.

Die neuen „Tut gut!“-Wanderwege werden jedes Jahr im April im Rahmen des landeswei-
ten Wandererwachens präsentiert. „Tut gut!“ läutet auf diese Art die niederösterreichische Wan-
dersaison ein. Heuer fällt das Wandererwachen auf den 28. April. Gemeinden können sich an 
diesem Tag mit Events und Wanderungen für ihre Bürger:innen an der Aktion beteiligen. Am 
Wagram wird die Wandersaison bereits ab dem 26. April bis einschließlich 1. Mai mit einem 
umfangreichen Programm eröffnet. Alle „Tut gut“-Wander- und Schrittewege sowie Themen-
wege in der Region wurden zudem in einer Übersichtskarte zusammengefasst, die in den Ge-
meindeämtern und in der Gebietsvinothek Weritas kostenlos erhältlich ist. Weiters können die 
Routen über Wander- und Outdoor-Apps aufgerufen werden und mit der „Tut gut!“-Wanderbox 
hat man die Möglichkeit, sich sämtliche „Tut gut!“-Wanderkarten Niederösterreichs gesammelt 
in einer Box zuschicken zu lassen.



GESUNDES TULLN
Bewegung hält gesund, darüber sind sich Expert:innen einig. Täglich mindestens 30 Minuten 
stärken Muskeln, Herz und Kreislauf, und das bis ins hohe Alter. Auch das allgemeine Wohlbe-
finden und die Psyche profitieren. Wer auf den Themenwegen in Tulln unterwegs ist, investiert 
zusätzlich in seine Bildung. Der Tullner Schritteweg rund um Die Garten Tulln hat eine Länge 
von dreieinhalb Kilometern. Das entspricht in etwa 5.000 Schritten. Die Route beginnt bei der 
Seerosenbrücke zwischen Gästehafen und Rathaus, führt erst durch den Wasserpark, dann um 
das Gelände der Garten Tulln und schließlich an der Donaulände zurück zum Ausgangspunkt. 
Entlang der Strecke gibt es Gartenkunstwerke von Kunstschaffenden, Landschaftsarchitekt:in-
nen und Gärtner:innen zu entdecken, darunter die Installation „Nimm dir Zeit“ von Doris 
Haidvogel. Inspiriert von Steinmännchen, die in den Alpen oft von Wanderinnen und Wande-
rern gestapelt werden, regt die Installation dazu an, die von der Künstlerin aufgeschütteten Stei-
ne nach Belieben zu verändern. Der Egon-Schiele-Weg führt Spaziergeher:innen auf die Spuren 
des gleichnamigen Künstlers durch dessen Heimatort. Auf einer Strecke von 3,6 Kilometern, für 
die rund 90 Minuten einzuplanen sind, gibt es insgesamt dreizehn Stationen mit viel Wissens-
wertem über den Künstler und seine Zeit. Start und Ziel befinden sich am Bahnhof Tulln, wo 
auch das als Erlebniswelt gestaltete Egon Schiele Geburtshaus zu besichtigen ist.

Entlang des Baumkunstweges findet man aktuell elf Bäume, die als „Baumkunstwerke“ 
mit spannenden Informationen beschildert sind. Wussten Sie etwa, dass der Zimt-Ahorn als 
Lebensbaum zu Ehren der 137 Tulln-Babys des Jahres 2020 gepflanzt wurde? Naturerlebnisse 

DR UCKWERKKREMS.AT

Wenn Sie bei uns Ihr Etikett drucken lassen, übernehmen wir für Sie Ihre  
E-Label-Lizenz für 2024-2025. Wir benötigen hierfür nur Ihr Zutatenverzeichnis 
und die Nährwertdeklaration. Druckfertig in 4-6 Tagen nach Druckfreigabe.

/druckwerkkrems

DIE 
E-LABEL LÖSUNG

österreichische

GRATIS
E-LABEL

LIZENZGEBÜHR

2024 - 2025

ETIKETTEN
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27.04. Fels 

28.04. Feuersbrunn  

30.04. Tulln 

8 – 9:30 Uhr

14 Uhr

10 – 13 Uhr

26.04. Hippersdorf
15 – 17:30 Uhr

ALPAKAWANDERUNG AN DER WAGRAMKANTE – Wanderung durch die Weingärten am Wagram | teilweise  
am neuen „Tut gut!“-Wanderweg |  Treffpunkt: Weingut Stöger | Preis: € 25,– mit Alpaka, € 10,– ohne Alpaka |  
Anmeldung: 0676/41 23 112   

VOGELKUNDLICHE MORGENWANDERUNG – Begleiten Sie den Experten Wolfgang Pegler vom Verein  
Wagrampur entlang des „Tut gut!“-Weges durch die Felser Kellergasse und erfahren Sie mehr über Wiedehopf  
und Bienenfresser | Treffpunkt: Kellergasse Scheibe, Infotafel | freiwillige Spende | Anmeldung: 0680/5052275

27.04. Stetteldorf  
9 – 12 Uhr

WANDERN ENTLANG DES „TUT GUT!“-SCHRITTEWEGES – gemütliche Wanderung mit  
2 Labstellen am Weg und anschließendem Mittagstisch mit kleinen Schmankerln von 11:30 - 13 Uhr |  
Treffpunkt: Pfarrzentrum

28.04. Absdorf 
9 – 12 Uhr

UNTERWEGS MIT DEN UMWELTSPÜRNASEN – am „Tut gut!“-Weg entlang des Mühlbachs. 
Kinder in Begleitung von Erwachsenen sind herzlich willkommen. | Treffpunkt: Spielplatz Badstraße | 
Anmeldung: info@ina-absdorf.at 

28.04. Großriedenthal 
13:30 Uhr

WANDERERWACHEN IN GROSSRIEDENTHAL – 2 „Tut gut!“-Routen stehen zur Auswahl: Eisenhut Runde (6 km)  
oder große Gemeinderunde (10 km) | Treffpunkt: Sportplatz Großriedenthal | Abschluss und Verpflegung  
beim Maibaumaufstellen in Großriedenthal/Tennisplatz 

WANDERUNG DURCH DIE RIEDEN – Genießen Sie herrliche Ausblicke, malerische Rastplätze, Labstellen  
und Heurigen entlang des neuen „Tut gut!“-Weges. I Treffpunkt: Beginn der Kellergasse Feuersbrunn |  
Infos unter: 0676/7864975

26.04. Ruppersthal
14 – 18 Uhr

GENUSSWANDERUNG MIT DEM LÖSSGUIDE (ca. 5 km) –  Erleben Sie den Weinort und die Rieden  
von Ruppersthal entlang des „Tut gut!“-Wanderweges | Treffpunkt: 14 Uhr vor der Raika | Preis: € 23,00  
inkl. Schnaps & Weinverkostung | Anmeldung: 0676/37 03 370 oder genger@aon.at

01.05. Kirchberg 
13:30 Uhr

ERÖFFNUNG DES „TUT GUT!“-WANDERWEGES – Entdecken Sie einen der neuen Wanderwege bei einer 
gemütlichen Wanderung (ca. 2 Stunden) – im Anschluss folgt ein entspannter Ausklang im Alchemistenpark |  
Treffpunkt: Alchemistenpark um 13:30 Uhr 

KRÄUTER & ACHTSAMKEIT – Eine Kräuterwanderung mit allen Sinnen durch die Au und entlang  
des Baumkunstweges | Treffpunkt: Tullner Kräuternaschgarten, Donaulände 30 | Anmeldung bei  
Doro Hebda: 0664/3430 490 oder doro@veilchenblau.at 

01.05. Fels  
14:30 Uhr

1. MAI-WANDERUNG AM FELSER SCHRITTEWEG – Kräuterwanderung mit den Felser Kräuterpädagoginnen mit  
Mitmach- und Bastelstationen für Kinder zum 1. Thürnthaler Maibaumfest |  Treffpunkt: Bahnhofsparkplatz,  
Einstiegstafel zum Schritteweg | Infos unter: sabine@tremls.net

PROGRAMM

WANDERERWACHEN 
AM WAGRAM

26.04.–01.05.2024



*	 Tut gut! Wanderwege – noetutgut.at/wanderwege

	 Tut gut! Wandererwachen – noetutgut.at/wandererwachen

	 Themenwege Tulln – erleben.tulln.at

	 Jakobsweg Weinviertel – jakobsweg-weinviertel.at

	 WagraMove - Der Bewegungsverein am Wagram – wagramove.at

	 Wagramer Entdeckertouren – donau.com/de/wagram/wagramer-entdeckertouren

	 Karten & Touren Finder – tullnerdonauraum.com/karten-touren-finden

i	 Sonja Planeta
… ist freie Kulinarik-Journalistin und Mitgründerin der Wagramer Kulinarik-Eventreihe Essen vor Ort essenvorort.at. 

Seit 2016 lebt die gebürtige Wienerin auf Gut Neufang gutneufang.at in Feuersbrunn.

bietet auch der Erlebnisweg Donau.Spuren.Langenlebarn, der Einblicke in die Geschichte, Kul-
tur und Natur von Langenlebarn gewährt und Familien an zwölf Wissensstationen zum Raten, 
Spielen und Mitmachen animiert. Teil der Route ist auch der Spielplatz beim Langenlebarner 
Sportplatz. Individuelle Stadtexpeditionen kann man sich wiederum mit Virtulleum erstellen. 
Mittels App und sogenannter Geschichtswürfel kann man sich zu geschichtsträchtigen und 
inspirierenden Orten führen lassen und in die Tullner Stadtgeschichte eintauchen. Tierische 
Wanderbegleitung holt man sich hingegen auf einem der zahlreichen regionalen Alpakahöfe.

SCHLUSS MIT AUSREDEN
Es gibt in Tulln und am Wagram aber auch noch zahlreiche weitere Bewegungsangebote. Der 
Wagramer Bewegungsverein WagraMove hat es sich zum Ziel gesetzt, „Kinder, Jugendli-
che und Erwachsene durch Kurse mit verschiedenen Trainingsschwerpunkten zum Sport zu 
animieren.“ In den Turnhallen der Volksschulen in Königsbrunn am Wagram, Stetteldorf und 
Hausleiten finden dazu täglich von Montag bis Freitag unterschiedliche Kurse wie Zumba, das 
High-Intensity-Intervall-Training Strong Nation, Eltern-Kind-Turnen oder die tänzerische und 
musikalische Früherziehung Dance Hits 4 Kids statt. Die Nachfrage ist groß, sodass es seitens 
des Vereins bereits Überlegungen gibt, das Angebot auf weitere Gemeinden auszudehnen. Um 
die hohe Qualität halten zu können, brauche es dazu aber weitere qualifizierte Trainer:innen, 
wie Vereinsobmann Alexander Harbich erklärt. „Insbesondere bei Kindern ist es uns wichtig, 
sie von den Bildschirmen wegzuholen und spielerisch in die Bewegung zu bringen. Je früher 
das vom Alter her gelingt, umso besser. Bereits bei den Jüngsten sieht man rasch Fortschritte: 
Sie lernen den Bewegungsapparat kennen und verbessern Gleichgewichtssinn, Ballgefühl und 
motorische Fähigkeiten.“

Zusätzlich zu alledem gibt es ein nahezu flächendeckendes, regionales Angebot der Sport- 
union Niederösterreich und ihrer Mitgliedsvereine, Lauf-Treffs unter anderem in Tulln und 
Neustift im Felde, den Paddelsportklub des Tullner Alpenvereins, den Barzflex-Fitnesspark in 
Grafenwörth und vieles mehr. Also: Raus aus dem Sitzen, rein in die Bewegung! 



BIO-ROSEN
regionale Blütenpracht,  

in Tulln gezüchtet 
zoubek-blumen.at

BERGLINGE
handgeschmiedete Schmuckstücke, die  

die Schönheit Österreichs einfangen
goldkaestchen.at/berglinge

SAUERTEIGBROT
für richtig gutes Brot braucht es  
wenig – gute Zutaten & viel Zeit 

freibäckerin.at

FERMENTIEREN LERNEN
Gemüse, Getränke oder Getreide haltbar  

machen und Gesundes genießen
fermentarium.at

APFEL-KAROTTENSAFT, … 
Apfel-Holler-Saft & weitere Saftspezialitäten  

in Bio-Qualität
biobauernladen-absdorf.at

Produkte, so vielfältig wie die Region selbst. Ihr Ziel: Höchste
Qualität, um die vielfältige Schönheit der Region schmackhaft 

und spürbar zu machen. Produzentinnen und Produzenten, 
die mit ihren Ideen, Kreationen und Visionen überraschen.

Mehr regionale Produkte im Genussführer: kem.regionwagram.at  

REGIONAL, GLOBAL, ÜBERALL – Spezialitäten aus der Region
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WEINKULTUR  
AM WAGRAM
12 – 16
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Durch das Jahr des Weines
Der Wagramer Wein ist immer einen Ausflug wert. Sei es  

zu einer individuellen Verkostung, zu einer abwechslungsreichen 
Landpartie, zu einem kulturellen Event oder einfach zu  

einem entspannten Abend beim Heurigen.  
Text: Stefan Nimmervoll, Landwirtschaftsjournalist

Die Region zwischen Feuersbrunn und Stetteldorf bietet quer durch den gesamten Jahreskreis 
eine Vielzahl an Gelegenheiten, sich ein paar Stunden Auszeit vom Alltag zu nehmen, die Seele 
baumeln zu lassen und beste Weine zu entdecken. „Der Höhepunkt des Frühlings ist aber das 
Wagram AbHof, das heuer am 4. & 5. Mai stattfindet“, erzählt der neu gewählte Obmann der 
Weinstraße Wagram, Thomas Stopfer aus Ruppersthal. Bereits am Abend davor, dem 3. Mai, 
werden die besten Weine der Region beim „Wagramfenster“ in Königsbrunn prämiert.  „Vor der 
Prämierung wird es eine Riedenwanderung mit Sophie I. und Kellergassenführer Fritz Genger 
geben“, sagt Stopfer. 

Am selben Wochenende können die Weine des Weinbaugebietes auch bei den Design Days in 
Grafenegg verkostet werden. „Im Rahmen einer dreijährigen Kooperation werden wir bei der 
Veranstaltung präsent sein“, erzählt der Obmann des Regionalen Weinkomitees, Stefan Bauer aus 
Königsbrunn. Neues Leben will man auch dem Weinherbst einhauchen, für den es ein Auftakt-
wochenende Anfang September geben soll. „Außerdem wird es in der Gebietsvinothek im Herbst 
wieder die bereits traditionelle Verkostung - Wagram im Weritas - in Kirchberg geben“, so Be-
zirksweinbauvereinsobmann Bernhard Ecker. Ein Comeback gibt auch das legendäre New Vino 
am 15. Juni mit einem Sommerfest im Zeiselgraben in Mitterstockstall. Am selben Tag laden 
auch die Königsbrunner Weinbauern „Unterm Apfelbaum“ zur Verkostung ihrer Ortsweine.

Mit zahlreichen Veranstaltungen rund um den Wein  
erwartet der Wagram seine Besucher:innen.
© Leonhard Hilzensauer

Wagram Trophy

3. Mai 2024

Prämierung der besten  

Weine der Region Wagram.

- - - - -

Offene Winzerhöfe

4. & 5. Mai 2024

Über 100 Winzer vom Wagram 

laden zur großen Weinkost. 

wagramwein.at

Wagram 
AbHof



Verkostung &  
Ab Hof-Verkauf
Montag bis Freitag, nach telefonischer  
Voranmeldung: 02278 2771

Heuriger
4. – 16. Juni | 16. – 25. August

WEINGUTBAUER.AT

 

WEINGUT BERNHARD OTT 
N E U F A N G  3 6 ,  3 4 8 3  F E U E R S B R U N N  A M  W A G R A M  

ABHOF VERKOSTUNG & VERKAUF  
Montag - Freitag             8:00 – 12:00     

     13:00 – 17:00 

ZUSÄTZLICH VON APRIL BIS OKTOBER 

Samstag       10:00 – 17:00 
Sonntag      10:00 – 14:00 

 

 

 

B E R N H ARD@ O T T. A T    + 43  27 38  2 25 7    W W W. O T T . A T  

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!  Benedikt
Freude an Qualität

Weinverkostung & 
Boring Blues Band
im Wagramkeller

benedikt.cc

Samstag, 11. Mai 2024 | 14.00 – 20.00 Uhr

weingut-schachinger.at

Ausgsteckt is 2024
23. Mai - 2. Juni

22. Aug. - 1. Sept.
24. Okt. - 3. Nov.

Hofladen täglich geöffnet

02738 2240, office@weingut-leth.at

P A N O R A M A HHH EEEH UUU RRRRR III GGGGII EEEEEEE RRRRRRRRRRE

Untere Zeile 22
3482 Gösing am Wagram

Tel. 0676 / 383 2255
guentschl@aon.at www.guentschl.at

Nächste Heurigentermine: 
02. Mai bis 26. Mai 2024
27. Juni bis 21. Juli 2024

Do bis Sa ab 16 Uhr 
Sonn-und Feiertage ab 15 Uhr
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Tradition tri�t auf Moderne

 
 

DER TRAUBENSAFTMACHER

 

DER PUNSCHMACHER

Langjährige Erfahrung
Wir wissen worauf es ankommt

Reine Natur die man schmeckt
Einfach köstlich

Weingut Urbanihof . Familie Paschinger
A-3481 Fels am Wagram · St. Urbanstraße 3

+43 2738/2344-12 oder 13
weingut@urbanihof.at · www.urbanihof.at

DAS BIO WEINGUT

Bernhard Ecker | Mitterstockstall 25
3470 Kirchberg am Wagram
T +43 (0) 2279 / 2440
weingut@eckhof.at | eckhof.at

Eckhof’s Weinwandern mit Rudi 
Roubinek am Sa. 22.06.2024
Sommerheuriger: 
Fr. 02.08. bis So. 18.08.2024

Bernhard Ecker
3470 Kirchberg am Wagram
T +43 (0) 2279 / 2440
weingut@eckhof.at

Eckhof’s 
Roubinek
Sommerheuriger: 
Fr. 02.08. bis So. 18.08.2024

 

3471 Grossriedenthal 61 
ww.weingut-schuster.at 

 

3471 Grossriedenthal 61 
ww.weingut-schuster.at 

 

3471 Grossriedenthal 61 
ww.weingut-schuster.at 

 

3471 Grossriedenthal 61 
ww.weingut-schuster.at 

VW

und wir sind mittendrin ...

Das Leben ist schön

© 
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5. – 28. APRIL
19. JUNI – 14. JULI
7. AUGUST – 1. SEPTEMBER

HEURIGEN-
TERMINE 2024

MI – FR: AB 16 UHR
SA, SO & FT: AB 15 UHR
MO & DI: RUHETAG

WALDSCHUETZ.AT



Mehofer ab Hof      
Bio-Weine . Weinweg Wadenthal . Forschungsstation Wagram 
An folgenden Samstagen geöffnet: 4. Mai, 1. Juni, 6. Juli, 
3. August, 7. September. Jeweils 11-18 Uhr 

WEINGUT MEHOFER - NEUDEGGERHOF
VORBEI KOMMEN ODER ONLINE BESTELLEN:  WWW.MEHOFER.AT

Shop & Veranstaltungen
weingut-pr.at

BIO ab dem 
Jahrgang 2023

WEINGUT MAGERL
magerl.cc

22. Mai – 9. Juni 
7. – 25. August



 
ORTSWEINVERKOSTUNG 

UND REGIONALE KULINARIK

Königsbrunn am Wagram, im Alten Pfarrgarten

Samstag, 15. Juni 2024
15:00 - 21:00 Uhr

Tickets € 25

Die Königsbrunner Weingüter
 präsentieren den neuen Jahrgang.
Verkostung von Weinraritäten und 

regionalen Produkten

Speisen vom Landgasthaus Mann 
  Live Musik & Lagerfeuer

Alle Infos und Vorverkauf unter www.koenigsbrunner.at 

ÜBERACKER
www.ueberacker.at

Tel: +43 2738 2534

seit 1918

4. & 5. Mai
WAGRAM AB HOF

Nach Vereinbarung
VERKOSTUNGEN

weinhof-stopfer.at
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Details zum Programm der Schaugartentage und zu vielen weiteren Erlebnissen  
in der Gartenstadt Tulln: www.tulln.at/gartenstadt

Tulln im Frühling
Tulln ist DIE ökologische Gartenhauptstadt Österreichs – und zeigt 

sich zum Saisonauftakt bei den NÖ Schaugartentagen in ihrem 
schönsten Frühlingskleid. Genießen und erfreuen Sie sich an den 

liebevoll gestalteten und ökologisch gepflegten Grünräumen.

SAMSTAG, 18. MAI

Gartenfrühstück 

Alchemistenpark, Auf der Schanz 5
3470 Kirchberg am Wagram

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 

Rock im Grünen

Wasserpark Tulln - beim philosophierenden Affen
. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 

Kreative Waldbilder: Kunst in der Natur schaffen 

Wasserpark Tulln
. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 

Klang der Natur: Musikinstrumente aus 

natürlichen Materialien erschaffen 

Wasserpark Tulln
. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 

Picknickkonzert an der Donau  

Donaulände, Picknickwiese
. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 

Donaulände - Tullns schönster öffentlicher Garten

Baumkunstweg
. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 

Wasserpark Tulln - Grüne Idylle mitten im Zentrum

Wasserpark Tulln
. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 

Bootfahren im Wasserpark 

Verleihstelle: DIE GARTEN TULLN,  
Am Wasserpark 1, 3470 Tulln an der Donau

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 

Mehr als ein Garten – Ein kleines 

Guckloch ins Paradies 

Schaugarten Weber „Rainbows end“,  
Bahnstraße 19, 3425 Langenlebarn 

SONNTAG, 19. MAI

Groove & Move - Streetdance-Session  

mit der Sportunion Tulln 

Donaulände Tulln, Gästehafen
. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 

Römererlebnis hautnah: Erste Ausfahrt  

mit dem Original-Römerschiff  

Treffpunkt: Gästehafen Tulln
. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 

Kräuterwanderung  

Wasserpark Tulln, Alpenvereinshaus
. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 

Sternenklare Klänge: Silent-Disco-Mondbootfahrt 

Verleihstelle: DIE GARTEN TULLN,  
Am Wasserpark 1, 3470 Tulln an der Donau

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 

Donaulände - Tullns schönster öffentlicher Garten

Baumkunstweg
. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 

Wasserpark Tulln - Grüne Idylle mitten im Zentrum

Wasserpark Tulln
. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 

Bootfahren im Wasserpark 

Verleihstelle: DIE GARTEN TULLN,  
Am Wasserpark 1, 3470 Tulln an der Donau

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 

Mehr als ein Garten – Ein kleines  

Guckloch ins Paradies 

Schaugarten Weber „Rainbows end“,  
Bahnstraße 19, 3425 Langenlebarn

Programm Schaugartentage
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Im Zeichen der Jugend
Poetry Slam in der Kunstwerkstatt Tulln, 42-Stunden- 
Projektmarathon in Feuersbrunn und ein Jugendtreff  
in Mitterstockstall, der in dritter Generation geführt  

wird: Wo sich Jugendliche im öffentlichen Raum  
verwirklichen und entfalten können.

Text: Sonja Planeta, Journalistin

Üppige Bepflanzung, Sitzlandschaften, Work- und Workout-Zone, Outdoor-Bar, Kunstflächen: 
Der Tullner Nibelungenplatz hat nach seiner Umgestaltung das Zeug zum neuen Lieblingsplatz 
– ein „großzügiger Ort des Miteinanders“  für Bürger:innen und Gäste gleichermaßen. Das 
schließt auch explizit jene Bevölkerungsgruppe ein, die politisch oft außen vorgelassen wird: die 
Jugend. Sie ist es, die Stadt und Land in Zukunft bewohnen und beleben wird. Ihre Ideen und 
Visionen sollten in der Öffentlichkeit und bei Entscheidungsträger:innen ein offenes Ohr finden. 
Als wichtiges Sprachrohr fungieren außerschulische Organisationen wie die Landjugend. Mit 
mehr als 90.000 Mitgliedern ist sie die größte Jugendorganisation im ländlichen Raum. Sie 
schafft alljährlich ein vielfältiges Programm, das dazu beiträgt, „ Jugendliche in der Entwicklung 

Graffiti in der Au: Die Künstlerin Sarah Kupfner hat 
gemeinsam mit Gemma! ein funktionales Gebäude in ein 
Kunstwerk verwandelt.
© Sarah Kupfner



ihrer Persönlichkeit“ zu fordern und zu fördern. „Ohne 
den tausenden österreichweiten Bildungsangeboten 
würde es nicht so viele sinnstiftende Freizeitangebote für 
Jugendliche geben. Die Landjugend macht den länd-
lichen Raum attraktiv und lebenswert“, erklärt dazu 
Bundesleiter Markus Buchebner. Die Landjugend ist in 
diesem Sinne also an der Schaffung und Erhaltung von 
Jugendkulturen beteiligt. Was bedeutet das?

EINE REGION FÜR ALLE GENERATIONEN
Der Begriff Jugendkultur bezeichnet die kulturellen Ak-
tivitäten von Jugendlichen. Es geht um Lebensstile; um 
modische, musikalische und sportliche Vorlieben und 
um politische Ansichten, die die junge Generation über 
bestimmte Bekleidungs- und Umgangsformen, Symbole 
und ihre generelle Einstellung zum Ausdruck bringt. 
Eine Jugendkultur ist als Subkultur innerhalb der Er-
wachsenenkultur zu verstehen, in der Jugendliche keine 
Möglichkeit sehen, ihre Lebensvorstellungen umzuset-
zen. Jugendkultur verändert sich. Jede Generation sucht 
nach eigenen Lebensentwürfen und entwickelt neue 
Stile und Ausdrucksformen. Die eine Jugendkultur gibt 
es nicht. Es existieren unterschiedliche Jugendkulturen 
parallel; je nach Interesse, Bildung und sozialer Her-
kunft entscheiden die Jugendlichen, in welcher sie sich 
bewegen, welcher Gruppe sie sich anschließen wollen. 
Generell sind Jugendkulturen wichtig, um jungen Men-
schen einen Raum zu geben, in dem sie sich ausprobieren, sich ausdrücken und ihren eigenen 
Weg in ein selbständiges und selbstbestimmtes Leben finden können.

KONSUMFREIE RÄUME
Die Jugend braucht aber auch konsumfreie Rückzugsorte und damit Einrichtungen wie Jugend-
treffs und -zentren. In Langenlebarn gibt es seit einigen Jahren „Die Box“, einen Doppelcontainer, 
ausgestattet mit Wohnbereich, Küche und WC. Der Jugendtreffpunkt wird von der mobilen 
Jugendarbeit Gemma! Tulln betreut, er kann von den Jugendlichen aber auch autonom genutzt 
werden. Es gibt Schlüsselverantwortliche, die das Vertrauen der Gemma! haben, diese fungiert 
aber nicht als Aufpasser. Die Miarbeier:innen sind da, wenn Unterstützung gebraucht werden.

Mittels Selbstverwaltung funktioniert auch der Jugendtreff in Absdorf. Die Schlüssel wur-
den an sieben Cliquen vergeben, die den Container am Rande des Wirtschaftsparks regelmäßig 
frequentieren. Die Gemeinde kommt für Strom, Internetanschluss und Reparaturen auf. Entstan-
den ist der Treff aus dem Prozess der familienfreundlichen Gemeinde. „Es ist ein provisorischer 
Treffpunkt, dem bei guter Führung Ende 2024 eine feste Bleibe hinter der Feuerwehrzentrale in 
Aussicht gestellt wurde“, erklärt Sonja Heinl, Sozialbeauftragte der Gemeinde Absdorf. Einen fi-
xen Standort hat bereits der Jugendtreff Großweikersdorf. Die Gestaltung der Räumlichkeiten im 
ehemaligen Gemeindehaus am Hauptplatz fand gemeinsam mit den Jugendlichen statt. Die Ver-
waltung übernimmt auch hier Gemma!. „Mobile Jugendarbeit ist ein niederschwelliges Angebot. 
Wir begeben uns in die Lebenswelten der Jugendlichen, um mit ihnen in Kontakt zu kommen. 
Was wir machen, basiert auf Freiwilligkeit; man muss seine Zeit nicht mit uns verbringen“, erklärt 
Claudia Tritta, Sozialarbeiterin und fachliche Leiterin von Gemma!. „Die Jugendlichen vertrau-
en uns. Bei uns machen sie die Erfahrung, dass sich Erwachsene für ihre Anliegen interessieren, 

In 42 Stunden baute die Landjugend  
Feuersbrunn eine Raststation an  
jenem Ort, wo der „Tut gut!“-Wanderweg  
und der Jakobsweg sich kreuzen.  
© Landjugend Feuersbrunn



*	 Landjugend Tulln  – tulln.landjugend.at	 Projektmarathon – projektmarathon.at

	 Landjugend Region Wagram – regionwagram.landjugend.at

	 Gemma! Mobile Jugendarbeit – gemma.jugend-tulln.at

	 Jugendberatungsstelle Exit – exit.jugend-tulln.at

	 Jugendzentrum Tulln – juz.jugend-tulln.at	

	 Kunstwerkstatt Tulln – kunstwerkstatt.at

	 The Grave – The Next Generation – facebook.com/theGravenextGeneration

i	 Sonja Planeta
… ist freie Kulinarik-Journalistin und Mitgründerin der Wagramer Kulinarik-Eventreihe Essen vor Ort essenvorort.at. 
Seit 2016 lebt die gebürtige Wienerin auf Gut Neufang gutneufang.at in Feuersbrunn. 

ohne Erwartungen zu haben. Die Jugendtreffs sind Schutzräume, in die sie 
auch anonym kommen können.“

JUGENDKULTUR VERÄNDERT SICH
Josef Dorninger engagiert sich seit 2005 in der Tullner Jugendarbeit; zuerst 
im Jugendzentrum und nun bei Gemma!. Darüber hinaus ist er seit 1995 in 
der Kunstwerkstatt an der Donaulände aktiv. „ Jugendkultur, so wie ich sie 
aus meiner Jugend kenne, gibt es nicht mehr. Ich bin noch mit Graffiti und 
Hip Hop aufgewachsen. Es ging darum, selbst Kunst und Kultur zu betrei-
ben. Heute ist das Entertainment-Angebot so allgegenwärtig, dass Kunst 
und Kultur immer weiter in den Hintergrund rücken. Räume, die sich nicht 
der klassischen Unterhaltung verschrieben haben, verschwinden.“ Dennoch 
bemerkt Dorninger eine vermehrte Nachfrage nach Jugendarbeit, wenn 
auch in veränderter Form. „Es kommt immer auf die lokalen Jugendgrup-
pen an. Es gibt motivierte Cliquen, die über Jahre Jungendtreffs gestalten 
und beleben und es gibt Gruppen, die sich privat organisieren.“ Eine davon 
nennt sich The Grave – Next Generation und ist als Verein organisiert. 
2020 haben sich die Jugendlichen rund um Obmann Matthias Halmer 

einen Keller in der Mitterstockstaller Kellergasse gekauft und umfassend saniert. Seither wird er 
fast täglich genutzt; nach der Arbeit oder nach Fußballmatches kommen die Vereinsmitglieder 
zusammen. Dabei ist The Grave die Weiterführung des ehemaligen Jugendkellers Gruft, der vor 
30 Jahren gegründet wurde. Der Original-Keller liegt unterhalb des heutigen Standortes. „Wir 
sind die dritte Generation. Neben dem Namen haben wir auch den traditionellen Punschstand 
im Dezember beibehalten. Die Gruft hat ihn am Marktplatz in Kirchberg am Wagram aufge-
baut, wir machen das vor unserer Kellerröhre. Die wird heuer 200 Jahre alt, dazu wird es eine 
Feier geben“, erzählt Matthias Halmer.

„ Jugendkultur“, sagt Josef Dorninger, „hatte immer schon viel mit Räumen zu tun.“ Sie 
werden auf Initiative der Gemeinden oder von den Jugendlichen selbst geschaffen und „sollten 
unbedingt erhalten bleiben. Tulln ist in dieser Hinsicht sehr bemüht, wir fühlen uns wertge-
schätzt und gehört.“ „Die Jugend ist eine intensive Zeit“, sagt wiederum Claudia Tritta, „und 
die Jugendlichen unsere Zukunft. Geben wir ihnen eine Stimme.“

plaudern, zocken, Frust  

rauslassen, Ausflüge,  

Snacks, Musik, chillen 

ab 12 Jahren

Mädchen*Café

jeden Montag, 16-18 Uhr 

Burschen*Café

jeden Mittwoch, 16-18 Uhr
 

Ort: 

Gemmahaus 

Mühlbachgasse 26 

3430 Tulln an der Donau

gemma.jugend-tulln.at

Girls*/Boys* 
only



Jugendkultur

ESSEN VOR ORT - KINDERWORKSHOPS
Sauerteigbrot backen, Gemüse fermentieren und Kochen am Lager-
feuer: Die Wagramer Kulinarik-Eventreihe ESSEN VOR ORT startet in 
die vierte Saison und veranstaltet neben Pop-ups und Dinner-Aben-
den auch 2024 wieder drei Kinderworkshops.

Nach den Themen Natur und Handwerk in den Vorjahren, dreht sich 
heuer alles ums Kochen. Freibäckerin Kerstin Rytther, Fermenta-
tions-Expertin Greti Mayer und das Team von ESSEN VOR ORT werden 
die Workshops leiten und Kindern im Alter von 6-12 Jahren die Region 
Wagram und ihre kulinarischen Vorzüge theoretisch und praktisch 
näherbringen. Die Teilnahme ist kostenlos. 

Essen vor Ort, Dorfstraße 5, 3470 Engelmannsbrunn,  
wir@essenvorort.at, t: 02279 20 467, essenvorort.at

NATUR-ERLEBNIS DONAU AUEN
	- Abenteuer pur im Kanu
	- Lagerfeuerromantik
	- neuer Trendsport Padel-Tennis 
	- Badespaß im Aubad (Eintritt frei bei Package-Buchung)
	- in der Taverne² die besten Burger genießen
	- …

Gerne erfüllen wir individuelle Wünsche auf Anfrage!

25 % Jugendrabatt (15 – 18 Jahre) auf Listenpreise beim Kanufahren!

Donaupark Camping Tulln, Donaulände 76, 3430 Tulln an der Donau,
camptulln@oeamtc.at, info@kanu-tulln.at, t: 0664 254 17 01 
campingtulln.at, kanu-touren.at

ANZEIGE

MEHR SPASS AM LERNEN DURCH  
LERNFÖRDERUNG!
Mit meiner Entscheidung 2023 LERNAUFWIND zu gründen, folge ich 
meiner Berufung nicht nur die schulischen Leistungen Ihres Kindes zu 
optimieren, sondern auch ev. jahrelange Leidenswege zu beenden.

Gratis: 5 Kinder (1./2. Klasse) Samstag, 23.11.2024 
Bitte um eine kurze Info eines/r KollegIn, dass bei Ihrem Kind eine  
LRS und/oder RS vermutet wird.

Christina Huimann - VS-Lehrerin, dipl. Dyskalkulietrainerin, akad.  
Lehrerin zur Betreuung lese- und rechtschreibschwacher Kinder

Lernaufwind, Neustift im Felde 106, 3470 Kirchberg am Wagram,  
christina.huimann@gmail.com, t: 0670 20 20 299, lernaufwind.at

© Donaupark Camping Tulln

© ESSEN VOR ORT - Florian Schulte
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„Es braucht einen, der vorangeht; einen, der die Menschen mitzieht“, sagte Stefan Nimmervoll 
kürzlich beim ersten Live-Podcast von Bauer to the People in der Region Wagram. Gemeint 
hat der Agrarjournalist und Unterabschnittskommandant der Freiwilligen Feuerwehr in Engel-
mannsbrunn seinen Kameraden Dieter Fritz. Unter dessen Küchenleitung werden beim Engel-
mannsbrunner Feuerwehrfest heuer bereits zum dritten Mal ausschließlich regionale Produkte 
verarbeitet: Das Wild fürs Rehragout wird von der Engelmannsbrunner Jagdgesellschaft ge-
schossen, der Speck fürs Jausenbrot kommt von Schweinezüchter Stefan Stadler und die Erdäp-
fel für die selbstgemachten Pommes, die von den Feuerwehrkameradinnen und -kameraden am 
Schwoabbrunn beim Feuerwehrhaus geschrubbt und dann von Hand durch den Pommesschnei-
der gedrückt werden, stammen aus der Bio-Landwirtschaft von Claudia und Toni Eckart.

Nachhaltig feiern
Veranstaltungen – selbst die kleinen – hinterlassen in der Regel 
einen erheblichen ökologischen Fußabdruck. Wir stellen Vereine 

und Initiativen vor, die selbigen durch umweltfreundliche und 
nachhaltige Maßnahmen verringert haben.

Text: Sonja Planeta, Journalistin

Die Feuerwehr Engelmannsbrunn macht es vor:  
seit mehreren Jahren werden beim Feuerwehrfest  
ausschließlich regionale Köstlichkeiten serviert. 
© Martina Bauer



VERANTWORTUNGSVOLLER UMGANG
Die Initiative Sauberhafte Feste des Landes Niederösterreich und der Nie-
derösterreichischen Umweltverbände nennt das „nachhaltige Festkultur“. Es 
geht dabei um weitaus mehr als Papp- statt Plastikteller zu verwenden. Sau-
berhafte Feste definiert Mindeststandards und Empfehlungen für insgesamt 
sechs Themenbereiche, die Veranstalter:innen zu einem verantwortungs-
vollen Umgang mit Ressourcen animieren sollen. Die Verpflegung ist einer 
dieser Bereiche. Die Initiative rät zur Verwendung saisonaler, regionaler 
Lebensmittel und dass mindestens ein vegetarisches Hauptgericht angeboten 
werden soll. Zumindest ein Getränk sollte aus regionaler Erzeugung kom-
men und Leitungswasser frei zugänglich sein oder zur Konsumation gratis 
angeboten werden. Regional bedeutet, dass die Produktion des Lebensmit-
tels innerhalb einer Distanz von rund 150 Kilometern liegen muss. Saisonal 
heißt, dass das Produkt in der Region zu seiner typischen Jahreszeit gewach-
sen ist. Die weiteren fünf Themenbereiche sind Mobilität, Beschaffung (Material- & Abfallma-
nagement), Energie (Wasser & Sanitär), soziale Verantwortung und Kommunikation. Können 
die Veranstaltungsbesucher:innen klimaschonend an- und abreisen, ist das Event mit öffentli-
chen Verkehrsmitteln, mit Sammeltaxis oder über Fahrgemeinschaften erreichbar? Wird für 
Speisen und Getränke Mehrweggeschirr verwendet? Werden Abfälle getrennt gesammelt? Wie 
effizient ist der Energie- und Wassereinsatz vor Ort, wird Strom, Kälte- oder Wärmeenergie aus 
erneuerbaren Quellen verwendet? Wird auf Eventteilnehmer:innen mit Mobilitäts-, Hör- oder 
Seh-Beeinträchtigungen eingegangen? Werden klima- und umweltschonende Maßnahmen im 
Vorfeld und während dem Event kommuniziert?

ZEICHEN SETZEN
Seit der Gründung der Initiative im Jahr 2007 wurden bereits über 7.500 Sauberhafte Feste 
umgesetzt. Das sind umgerechnet mehr als 21 Millionen eingesparte Plastikbecher. 2023 
verzeichnete der Gemeindeverband für Abfallbeseitigung in der Region Tulln 83 Feste. Dazu 
zählten unter anderem der Kindermaskenball in Grafenwörth, das Seifenkistenrennen des Dor-
ferneuerungsvereins in Fels am Wagram, das Kellergassenfest in Feuersbrunn, das Familienfest 

In Fels am Wagram wurden gemeinsam mit Kindern einige 
Kisten zusammengebaut und das Rennen veranstaltet.
© Dorferneuerungsverein Fels-Thürnthal

BauertothePeople

Regionale Selbst- 

versorgung – Wie geht das?

Hier nachhören:

Podcast- 
Tipp



*	 Sauberhafte Feste – sauberhaftefeste.at

	 KEM Klima- und Energie-Modellregion Wagram – kem.regionwagram.at

	 INA Initiative Nachhaltiges Absdorf – ina-absdorf.at

	 Vereinsstammtisch Tulln – stadtdesmiteinanders.at

i	 Sonja Planeta
… ist freie Kulinarik-Journalistin und Mitgründerin der Wagramer Kulinarik-Eventreihe Essen vor Ort (essenvorort.at). 

Seit 2016 lebt die gebürtige Wienerin auf Gut Neufang (gutneufang.at) in Feuersbrunn.

in Wagram am Wagram und der Absdorfer Pfarrkirtag. Sauberhafte Feste und die regionalen 
Abfallverbände unterstützen die Veranstalter:innen mit dem Verleih von Mehrweggeschirr, Be-
steck, aber auch Geschirrspülern. „Umwelt- und Ressourcenschutz sind Themen, die alle betref-
fen. Sauberhafte Feste sind ein wichtiges Projekt für eine nachhaltige Veranstaltungskultur in 
Niederösterreich. Insbesondere durch die Nutzung von Mehrweg- statt Einweggeschirr werden 
erhebliche Mengen an Abfällen eingespart“, erklärt Julia Bohrn, Leitung Projektmanagement 
und Öffentlichkeitsarbeit bei den NÖ Umweltverbänden. Mit Blick auf das Feuerwehrfest in 
Engelmannsbrunn wird zudem die regionale Wertschöpfung gestärkt. Bei rund 1.000 Gästen an 
zwei Tagen setzt die Mannschaft mit ihrem nachhaltigen Ansatz ein starkes Zeichen und leistet 
einen wertvollen Beitrag für Klima, Umwelt, Mensch und Wirtschaft. 

AUSLEIHEN STATT KAUFEN
Nachhaltiges Leben spielt in zivilgesellschaftlichen Vereinen und Einzelinitiativen generell eine 
immer wichtigere Rolle. Schon seit einigen Jahren unterstützt die KEM, die Klima- und Ener-
gie-Modellregion Wagram, entsprechende Projekte und zeigt in Kooperation mit dem Klima-
bündnis Niederösterreich im Rahmen von Workshops, wie sich grüne Vereinsfeste ausrichten und 
Müllberge bei Veranstaltungen vermeiden lassen. Zu den Vorzeigeprojekten gehört unter ande-
rem INA, die Initiative Nachhaltiges Absdorf. Der Verein richtet sich an alle Absdorfer:innen, 
aber auch an Bewohner:innen der umliegenden Ortschaften und Gemeinden, denen die Themen 
Nachhaltigkeit, Klimaschutz und Regionalität am Herzen liegen. INA selbst versteht sich als 
Plattform, die bei der Umsetzung von Ideen mitanpackt, Informationen bereitstellt und Netzwer-
ke und Synergien schafft. Gegründet wurde der Verein, nachdem eine Gruppe Freiwilliger beim 
Absdorfer Adventmarkt mitgearbeitet und das Abwaschen der Keramiktassen übernommen hatte. 
Das war 2019. Damals kamen die Tassen, die die Marktgemeinde Absdorf gekauft hatte, erstmals 
zum Einsatz. INA schätzt, dass seither jährlich mindestens 2.500 Einweg-Styroporbechern ein-
gespart werden, die in den Vorjahren verwendet wurden. Mittlerweile betreibt INA auch einen 
Leihladen mit Geschirr, Besteck und Gläsern für zirka 50 Personen sowie Kochzubehör, Mobi-
liar und Gartengeräte, die gegen eine freie Spende und Hinterlegung einer Kaution ausgeborgt 
werden können. Zudem führt der Verein den Kost'Nix-Laden am Gelände des Absdorfer Wert-
stoffsammelzentrums, in dem Gegenstände verschenkt werden, die zu schade zum Wegschmei-
ßen wären. Beide Läden sind als INAs Antwort auf unsere Wegwerf-Gesellschaft zu verstehen.

Nachhaltige Kommunikation heißt im Fall der Stadtgemeinde Tulln übrigens, die Ver-
eine regelmäßig zu einem Vereins- und Funktionärsstammtisch einzuladen. Dabei werden die 
Vereine vernetzt und hilfreiche Informationen von Stadtgemeinde zu Verein sowie von Verein 
zu Verein weitergegeben. Man profitiert also von den Erfahrungswerten der anderen; von jenen, 
die bereits vorausgegangen sind und ihre Mitmenschen teils auch zu nachhaltigem Handeln 
und Feiern motiviert haben.



 Feste Tipps
KEINE FEIER OHNE GETRÄNKE BAYER
Mit unserem Getränkesortiment, unserer langjährigen Erfahrung und 
unserem Ausstattungsangebot sind wir Ihr kompetenter Partner bei 
der Ausrichtung Ihres Festes oder Ihrer privaten Feier. 
Nutzen Sie unsere 24-Stunden-Bestellmöglichkeit!

Getränkeparadies für alle: Hier erwartet Sie ein vielseitiges Angebot an 
alkoholfreien Getränken, Bieren, Weinen und Spirituosen!

Shop-Öffnungszeiten: Mo bis Fr 8 – 12 & 14 – 18 Uhr 
                                                 Sa 8 – 12 Uhr

GBK Getränke Bayer GmbH & CoKG, Obere Gartenstraße 17,  
3465 Königsbrunn am Wagram, bestellung@getränke-bayer.at,  
t: 02278 2345, gbk.at 

KLIMAFIT GARTELN – KLAR GEHT DAS! 
Aktionswoche der KlimawandelAnpassungsmodellRegionen  
KLAR! Wagram & Tullnerfeld OST von 8. – 14. Juni 2024 

Ort: DIE GARTEN TULLN 

Großes Eröffnungsevent am Samstag, 8. Juni 2024
	- Spezialführungen von „Natur im Garten“
	- Kinderprogramm
	- Garten-Rätsel-Ralley 
	- Prämierung Fotocontest (Infos: klar.regionwagram.at)
	- ORF NÖ Radio 4/4 mit Live-Musik

KLAR! Wagram, Marktplatz 44, 3470 Kirchberg am Wagram
modell@regionwagram.at, klar.regionwagram.at

GENUSSFLEISCHEREI & CATERING BERGMANN -  
VON DER REGION FÜR DIE REGION! 
regional | eigene Schlachtung | eigene Veredelung | nachhaltig

Keine Stress Hormone durch eigenen Transport & eigene Schlachtung

WagramSchinken - beste Reife, unvergesslicher Duft & Geschmack

Dry adged Steak - mit mind. 4 Wochen Reifezeit zu höchstem Genuss

Warmbrät Herstellung - ohne chemische Zusatzstoffe zu Genuss auf 
höchstem Niveau, aktuell BärlauchMozzarellaBratwürstel, …

Fleischerei Bergmann, Wienerstraße 2, 3701 Großweikersdorf 
bergmann.fleischerei1@gmail.com, t: 02955 70313 
fleischerei-bergmann.at

ANZEIGE

© Freepik

© Kail



HANDWERK2.0 
& TRADITION
26 – 29

T

Routiniert &  
einzigartig 

Wie man sich als Unternehmer:in ein 
Alleinstellungsmerkmal schafft? Ein 
Karosseriebau-Betrieb für Rettungs-
fahrzeuge, eine Eismacherin und ein 

Berufstaucher-Ehepaar zeigen es vor. 
Text: Sonja Planeta        Foto: Agnes Winkler, KWTS

Der Wagram Grau in Grau, das ist Ende Februar nichts 
Ungewöhnliches. Auch heuer lässt der Frühling noch ein 
wenig auf sich warten. Als wir unsere Tour frühmorgens 
starten, kreisen unsere Gedanken um mögliche Foto-
motive. War das eben ein Sonnenstrahl? Wir halten in 
Tulln am Parkplatz der Firma Dlouhy. Die Region wird 
sich schon noch von ihrer schönsten Seite zeigen, davon 
sind wir überzeugt.

RETTUNGSFAHRZEUGE NACH MASS
Wir treffen Birgit Graf, zuständig für Marketing und 
Controlling bei Dlouhy, einem Unternehmen, das auf 
den Bau von Spezialfahrzeugen, vor allem für das Ret-
tungswesen spezialisiert ist. Ihr Bruder Martin Dlouhy 
ist Geschäftsführer. Der Betrieb wurde 1869 in Wien als 
Wagnerei gegründet und befindet sich seitdem in Fami-
lienbesitz. Birgit Graf führt uns durch die Produktion. 
Rund 1.000 Fahrzeuge verlassen jährlich die Ausliefe-
rungshalle. Diese werden in enger Zusammenarbeit mit 
den Rettungsorganisationen gefertigt; vom Karosse-
riebau über die komplexe Innenraumgestaltung bis zur 
Ausstattung mit Medizinprodukten kommt bei Dlouhy 
alles aus einer Hand. 

„Wir arbeiten nach internationalen 
Standards. Alle Fahrzeuge sind  

ISO zertifiziert.“
Birgit Graf

Das 130-köpfige Team, das auf die Standorte in Wien 
und Tulln aufgeteilt ist, besteht aus Karosseriebautechni-
ker:innen, Elektriker:innen, Spengler:innen, Tischler:in-
nen, Mechatroniker:innen, Medizintechniker:innen und 
zahlreichen weiteren Professionist:innen. „85 Prozent 
der Rettungsfahrzeuge in Österreich stammen von uns“, 
erzählt Birgit Graf. „20 Prozent werden exportiert. 
Wir haben ein internationales Netzwerk aus Vertriebs- 
und Produktionspartnern und Fahrzeuge schon nach 
Venezuela, China und Sri Lanka geliefert.“ Über das 
Dlouhy Service House werden zudem Reparaturen und 
Wartungsarbeiten durchgeführt, sowohl an den Spezial-
fahrzeugen, als auch an Medizinprodukten und Ausrüs-
tungskomponenten. Der Servicebereich soll in Zukunft 
noch stärker ausgebaut werden, zudem ist eine weitere 
Produktionshalle in Planung.

Wir verabschieden uns und machen uns nach 
einer Runde um das Draken Denkmal am Ende der 
Königstetter Straße auf den Weg nach Winkl.



HANDGEMACHTES EIS
Auf Höhe der Hausnummer 36 riecht es verlockend nach 
süßem Backteig. Seit 2021 betreibt Konditormeisterin 
Nicole Grill an diesem Standort ihren eigenen Selbstbe-
dienungs-Eisladen NEis. Der Name ist ein Akronym aus 
Nicoles Eis. In ihrer Produktionsküche bäckt eine ihrer 
beiden Mitarbeiterinnen gerade frische Waffeln. Später 
werden jeweils zwei der hauchdünnen Knusperplättchen 
noch mit verschiedenen Eis- und Sorbetsorten gefüllt 
und im 2er-Pack als NEis-Wafferl verkauft.

Nicole Grill hatte schon immer eine persönliche 
Leidenschaft für Eis. Nachdem sie sich als selbständige 
Tortenbäckerin einen Namen gemacht hatte, begann sie 
2020 tiefer in die Materie einzutauchen. Ihr Ziel: Cre-
miges, geschmacksintensives Eis ohne künstliche Zusatz-
stoffe. Die Früchte stammen zu einem überwiegenden 
Teil von eigenen Obstbäumen. Die Erdbeeren holt sich 
die junge Unternehmerin vom Erdbeerfeld bei Grafen-
egg, die Ribiseln aus dem benachbarten Ribiselparadies. 

Niederösterreichische Versicherung AG

3470 Kirchberg/Wagram | Marktplatz 27
Tel. 02279/204 34
kirchberg-wagram@nv.at

3430 Tulln | Rudolf-Buchinger-Straße 30–32
Tel. 02272/628 60
tulln@nv.at

nv.at

NÄHE 
VERBINDET.
 Unsere Niederösterreichische Versicherung.

NV_Wortanzeige_202x140_KB_Kirchberg_KB_Tulln_I.indd   1NV_Wortanzeige_202x140_KB_Kirchberg_KB_Tulln_I.indd   1 30.01.23   15:5330.01.23   15:53



„In unser Eis kommen nur frische 
Zutaten. Viele Sorten sind vegan.“

Nicole Grill

In der Hochsaison stehen rund 20 Eis- und Sorbet-Kre-
ationen zur Auswahl, und selbst im Herbst und Winter 
sind die Tiefkühltruhen im NEis-Laden gut gefüllt, 
unter anderem mit saisonalen Specials wie Zwetschke- 
Zimt-, Faschingskrapfen-, Lebkuchen- oder Vanille-
kipferl-Eis. Zu Ostern, Muttertag und zu Weihnachten 
gibt es zudem NEis-Torten und im Dezember einen 
NEis-Adventkalender. Aktuell tüftelt Nicole Grill an Eis 
am Stiel. Wir bekommen eine erste Kostprobe, ehe wir 
zu unserem dritten Stopp aufbrechen.

ARBEITEN UNTER WASSER
Im Co-Working-Space Wagram@Work in Grafenwörth 
haben Marina und Alexander Kindl kürzlich ihr neues 
Büro bezogen. Die beiden sind Berufstaucher:innen. 

Steuerberatung 
Wirtschaftsprüfung
Unternehmensberatung

ASTORIA Steuerberatung GmbH ∙ 1080 Wien ∙ Lederergasse 35/5/11
ASTORIA & Kohlberger GmbH & Co KG ∙ 3390 Melk ∙ Abt Karl-Straße 33
ASTORIA Steuerberatung GmbH & Co KG ∙ 3500 Krems ∙ Wachaustraße 42/A/3 astoria.at



Marina Kindl ist sogar eine von nur zwei Berufstauche-
rinnen* im deutschsprachigen Raum. Mit ihrem Unter-
nehmen Kindl Water Taming Solutions, kurz KWTS, 
kommt das Paar und sein Team immer dann zum 
Einsatz, wenn es um Unterwasserarbeiten unterschied-
lichster Art geht. Dazu gehören Unterwasser-Betonagen, 
-Beschichtungen, -Schweiß-, -Brenn-, Saug- und Spülar-
beiten sowie die Montage, Demontage und Servicierung 
von Anlagen, etwa bei Kraftwerken, Kläranlagen, 
Wakeparks und Wasserskianlagen. 

„Das Element Wasser ist  
genau meins. Hilfreich ist ein  

räumliches Denken.“
Alexander Kindl

Aktuell arbeiten Marina und Alexander Kindl in Wien 
an dem Bau von zwei Tunnel unterhalb der Seestadt 
in Aspern mit. „Ein Team besteht immer aus drei 
Tauchern: Einer ist unter Wasser, einer an der Kom-
munikation und einer an der Schlauchleine. Diese 
ist vergleichbar mit einer Nabelschnur, die am Helm 
angebracht wird, den Taucher mit Luft versorgt und 
ihm Kontakt nach oben ermöglicht“, erklärt Alexan-
der Kindl. Die Arbeiten passieren in der Regel in zehn 
bis zwanzig Metern Tiefe und bei Nullsicht. Die Tau-

cher:innen sind also auf ihren Tastsinn angewiesen. Um 
Berufstaucher:in zu werden, gibt es unter anderem beim 
WIFI in Oberösterreich eine spezielle Ausbildung. Von 
Vorteil ist, wenn man vorab bereits einen technischen 
Beruf erlernt hat. Die Praxis käme allerdings erst auf 
der Baustelle, betont Marina Kindl, „es ist ein learning 
by doing.“ 

Mittlerweile scheint am Wagram tatsächlich die 
Sonne. Ein Feldhase hoppelt ein paar Meter entfernt 
über den Acker, als wir das Büro von KWTS verlassen. 
Die Region hat sich tatsächlich einmal mehr von ihrer 
besten Seite präsentiert; nicht wettertechnisch, dafür 
über die Menschen, die sie prägen.

*	 Dlouhy GmbH
	 Königstetter Straße 163A, 3430 Tulln
	 +43 2272 63100, dlouhy.at

	 NEis Nicoles Eis
	 3474 Winkl 36
	 +43 664 218 81 23, nicoleseis.at

	 KWTS Kindl Water Taming Solutions
	 Gewerbering 19/1/9, 3483 Grafenwörth
	 +43 699 1410 22 41, kwts.eu



SCHAUFENSTER – flanieren, stöbern – kaufen!
30 – 34

Dr. MATTHIAS MLYNEK, LL.M., MBL

ÖFFENTLICHER NOTAR
 DOLMETSCHER
 MEDIATOR

A-3470 KIRCHBERG AM WAGRAM
MARKTPLATZ 27/2

Tel: 02279 / 260 17  F: DW 50
office@notar-mlynek.at

www.notar-mlynek.at

Parkett 
Vorhänge 

Sonnenschutz 
Böden 

Kirchberg am Wagram Judex.cc

Ihr Recht am Wagram seit 1912

3470 Kirchberg am Wagram, Marktplatz 8
E: office@wirtschaftundrecht.at | T: +43 2279 27385

www.wirtschaftundrecht.at



GEBIETS VINOTHEK &
FEINE GASTRONOMIE

WERITAS.AT

www PRONATURHAUS at

Betriebsgelände Grafenwörth

Obritzberger GesmbH
A-3484 Grafenwörth, Wagramer Straße 25
Tel. 02738/2511-0

Musterhäuser Fertighauszentrum Blaue Lagune 
Parzelle 27,28,28a,29 und Grafenwörth 

Musterhaus

MAG. PETER FELLHOFER
0664 60 517 517 77
peter.fellhofer@riv.at
raiffeisen-immobilien.at

Häusern & Wohnungen
Baugrundstücken 
landwirtschaftlichen Flächen

Für unsere zahlungskräftigen Raiffeisenkunden
sind wir ständig auf der Suche nach: 

VERTRAUEN SIE DEM GRÖSSTEN
VERBUNDMAKLER ÖSTERREICHS!

VERSICHERUNG? WOZU?  
FRÜHER AN SPÄTER DENKEN!

Wir sind Ihr unabhängiger Versicherungsmakler.
Wienerstraße 11, 3430 Tulln an der Donau
Tel: 02272 65580, office@hmv.at, hmv.at



MICHAELA FISCHER

DIPL. TIERÄRZTIN

A - 3470 KIRCHBERG AM WAGRAM, NEUBAUGASSE 13
TEL. 02279 / 2349 - MOBIL 0676 / 515 73 00

www.tierarzt-fischer.at
E-MAIL: office@tierarzt-fischer.at

TIERARZTPRAXIS

MAG. MICHAELA FISCHER

A - 3470 KIRCHBERG AM WAGRAM, NEUBAUGASSE 13 
TEL. 02279 / 2349 - MOBIL 0676 / 515 73 00 

www.tierarzt-fischer.at
E-MAIL: office@tierarzt-fischer.at

ORDINATIONSZEITEN
MONTAG, MITTWOCH & FREITAG: 16 - 18.30 UHR 

DIENSTAG & DONNERSTAG: 9 - 12 UHR
UM TELEFONISCHE VORANMELDUNG WIRD GEBETEN

Mag. pharm. Wilfried Becker

Marktplatz 15

3470 Kirchberg am Wagram

Tel.: 02279/2218-0

Aktuelle

Bereitschaftsdienste

www.apokirchberg.at

EU-Passbilder

in nur 2 Minuten

Zu Maria TrostA P O T H E K E 

 

Gewerbestraße 8, 3470 Kirchberg am Wagram 
Tel.: +43 (0) 2279/2425 Fax: 43 (0) 2279/2425 – 75 

office@farben-helfer.at www.farben-helfer.at 

 

 

Gewerbestraße 8, 3470 Kirchberg am Wagram 
Tel.: +43 (0) 2279/2425 Fax: 43 (0) 2279/2425 – 75 

office@farben-helfer.at www.farben-helfer.at 

 



Ein starkes Wir kann mehr bewegen als ein Du oder Ich alleine. Es 
ist die Kraft der Gemeinschaft, die uns den Mut gibt, neue Wege 
zu gehen, die uns beflügelt und die uns hilft, Berge zu versetzen. 
Daran glauben wir seit mehr als 160 Jahren und das ist, was wir 
meinen, wenn wir sagen: WIR macht’s möglich.

WIR BRINGT
LEBEN IN
DIE REGION.
WIR MACHT’S MÖGLICH.

www.rbws.at

 Impressum: Medieninhaber: Raiffeisenbank Wagram-Schmidatal eGen, 3462 Absdorf, Bahnhofstraße 25

BABY & KIDS SHOP
24H ONLINE SHOPPEN ODER
IN 3470 NEUSTIFT STÖBERN

WWW.STOFFTIGER.AT

Personalisierte Holzspielwaren mit Gravur, Handmade- 
Produkte aus Österreich, Geburtskissen mit Echtmaßen und 
Gewicht, Rucksäcke und Trinkflaschen für Kindergarten und 
Schule, Schultüten, praktische Produkte für den Sommer 
und vieles vieles mehr.

JOPA GMBH | NEUSTIFT IM FELDE 57 | 3470 KIRCHBERG AM WAGRAM

-12%CODE NEULAND12ÖFFNUNGSZEITEN: MO-FR VON 08:00 BIS 12:00 UHR 
UND NACH VEREINBARUNG

Neu und modern in meist nur 1 Tag

• Qualität seit 40 Jahren • Ohne Dreck und Lärm •  Festpreise

Türen  Haustüren  Treppen  Küchen  Fenster  Decken

Clevere Renovierungslösungen

02279-2256
www.zoubek.portas.at
PORTAS-Fachbetrieb
Ing. Anton J. Zoubek
Alchemistenstraße 53
3470 Oberstockstall
Besuchen Sie 
unseren Schauraum:
Mo-Do: 7.30-16.00 Uhr
Fr: 7.30-12.00 Uhr

• Gartenerde
• Rasenerde
• Hochbeeterde

Christian Kolm 0650 / 860 44 20
Karl Zimmermann 0650 / 860 44 26

www.donaulandkompost.at
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KASTNER-STEBEL GesmbH 
3500 Krems, Weinzierl 98

Einkaufen zum Großhandelspreis – Auswahl aus bis zu 
60.000 Artikeln! Getränke, Fleisch, Tiefkühlprodukte,  
Wurst/Käse, Obst & Gemüse, Molkereiprodukte, Grund- 
nahrungsmittel, Süßwaren, Geschirr und vieles mehr!

Top ausgestattet für die Festesaison
• Ein Sortiment perfekt abgestimmt auf den Festebedarf
• Leihequipment wie Kühlanhänger, Fritteusen,  

Kühlschränke und vieles mehr
• Gestaltung von Flyern, Plakaten & Co. durch die  

KASTNER Grafik

www.kastner.at
ALLE EVENTS
EINER FÜR
WWW.KASTNER.AT

LOHNWEINLESE
Mit unserer Top modernen Pellenc Grapes 

Line 80 Lesemaschine können wir in 
kürzester Zeit bestes Traubenmaterial 

ernten.

zeitsparend & kostengünstig

Jakob Polsterer +43 664 8818 9719
Agrarservice Polsterer GmbH
3483 Feuersbrunn, Neufang 9

Wir sind unterwegs am Wagram und im 
Kamptal!
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26.04. – 01.05. Wandererwachen am Wagram – regionwagram.at

03.05. – 26.05. Lössfrühling am Wagram – regionwagram.at

15.06. – 14.09. Essen vor Ort – essenvorort.at

18. &. 19.5. Schaugartentage Tulln & Kirchberg – tulln.at/gartenstadt

23.05. – 27.06. Staging Nature - NöART Gruppenausstellung 
kunst-kultur-kirchberg.at

03. – 25.08. Winnetou Spiele Wagram – winnetouspiele-wagram.at

09. – 24.08. Sommer.Zeit.Fels Open Air Kino – sommerzeitfels.at

06. – 07.09. "Pleyel Lebt III", Theaterführung – pleyel.at

Tulln an der Donau – tulln.at/veranstaltungen

28.04. Flohmarkt auf der Messe Tulln

30.04. & 01.05. Tullner Maifest

04. & 05.05. Oldtimer Messe Tulln

07. – 09.06. Du & das Tier, Messe Tulln

11.06. – 13.06. Kunsthandwerksmarkt am Hauptplatz

15. & 16.06. 3x3 Basketball am Hauptplatz

26.06. Eröffnung Nibelungenplatz

27.06. Shopping Gala in der Innenstadt

28.06. „Hello Summer“ - Schulschlussfest in der Innenstadt

Grafenwörth – grafenwoerth.at
26.04. Tag der offenen Tür in der Musikschule Region Wagram 

Fels am Wagram – fels-wagram.at
01.05. Maiwanderung und Maibaumfest 

Absdorf – absdorf.gv.at 
25.05. 1. Absdorfer Weintrophäe in der Absberger Kellergasse  

inklusive Besuch der Lössiade.

Stetteldorf am Wagram – stetteldorf-wagram.at
26.05. Exklusive Führung im Schloss Stetteldorf

Kirchberg am Wagram – kirchberg-wagram.at
15.06. NEW VINO Sommerfest

Königsbrunn am Wagram – koenigsbrunn.at
15.06. Unterm Apfelbaum  - Ortsweinverkostung

Großweikersdorf – grossweikersdorf.gv.at
23.06. Ruppersthaler Weintraubenlauf

Großriedenthal – grossriedenthal.at
20.07. Grillen am Eisenhut



Frühlingserwachen

www.tulln.at/gartenstadt

Egon Schiele-Geburtsstadt • DIE GARTEN TULLN,  
die „Natur im Garten“-Erlebniswelt • Picknickwiese  
an der Donaulände, Tullns schönstem öffentlichen  
Garten • Baumkunstweg • Bootfahren (ab Mai) •  
Donau-Radweg

18. – 19.
MAI 2024

SchaugartentageVeranstaltungstipp:

LISA.Tulln bringt Sie umweltfreund-lich und flexibel per E-Shuttle und Leihrädern ans Ziel!
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